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MITTEILUNGSBLATT 
 

     der Gemeinde   Lauterach 
 
 

      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH  KW 16  1/10.   17.04.2026    
 

Termine 
 

Gemeinde – Gemeinderatsitzung       Freitag, 17.04.2026 
18 Uhr, Treffpunkt: Schlehenring / Am Fackelesberg anschließend 
Weiterberatung im Sitzungsraum, Rathaus Lauterach 
 

Wanderverein Lauterach – Mitgliederversammlung    Freitag, 24.04.2026 
 
 

Bürgermeistersprechstunde 
 

Am Montag, 20. April 2026 findet keine Bürgermeistersprechstunde statt. 
 

Wir bitten um Beachtung. 
 
______________________________________________________________________________________________ 
 

Bekanntmachung 

Abwasserverband Raum Munderkingen 
Sitzung der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Raum 

Munderkingen 
 
Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Raum Munderkingen 
findet am 

Mittwoch, 29.04.2026, 17.30 Uhr 
im Rathaus in 89616 Rottenacker, Bühlstraße 7, Sitzungssaal statt. 

 
Tagesordnung: 

öffentlich: 

1. Bekanntgabe der in der Verbandsversammlung am 18.11.2024 und 25.02.2026 gefassten Beschlüsse 
2. Modernisierung von verschiedenen Pumpwerken und Regenüberlaufbecken; Vergabe der Arbeiten 
3. Feststellung der Jahresrechnung 2023 mit Festsetzung der endgültigen 
    Verwaltungs- und Betriebskostenumlage 2023 
4. Feststellung der Jahresrechnung 2024 mit Festsetzung der endgültigen 
    Verwaltungs- und Betriebskostenumlage 2024 
5. Haushaltsplan und Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 
6. 9. Änderung der Verbandssatzung (Personalentscheidung) 
7. Verschiedenes 

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
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          • Bekanntgabe Haushaltserlass 2025 vom 20.12.2024 

          • Bestätigung Abschluss Finanzprüfung, Schreiben der GPA vom 18.12.2025 
 
Munderkingen, den 16.04.2026 
gez. Heinzmann 
Verbandsvorsitzender 
_________________________________________________________________________________ 

 
 

Das Finanzamt informiert 

 

Grundsteuer - Änderungen am Grundbesitz 
 

Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z.B. ein Einfamilienhaus oder eine Eigentumswohnung) und sich daran 
Änderungen ergeben, müssen Sie bis 31. März des Folgejahres beim Finanzamt eine sogenannte 
„Grundsteueränderungsanzeige“ (Anzeige) abgeben. Und zwar, ohne dass Sie das Finanzamt hierzu gesondert 
auffordert. 
 

1. Sie müssen eine Anzeige abgeben, wenn mindestens einer der nachstehenden Änderungsgründe vorliegt: 
 

o der bisherige Grundsteuerwert ändert sich 
Beispiel: Zu einem bestehenden Grundstück wird eine Teilfläche hinzugekauft oder es wird eine Teilfläche 
verkauft. 
 

o die Vermögensart ändert sich 
Beispiel: Ein landwirtschaftliches Grundstück wird in eine Baulandumlegung einbezogen. 

 

o es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer erstmaligen Feststellung führen können 
Beispiel: Ein Grundstück mit einem Mehrfamilienhaus wird in Eigentumswohnungen aufgeteilt. 
  

o es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer Aufhebung des Grundsteuerwerts führen 
können 
Beispiel: Mehrere Grundstücke werden zusammengelegt. 
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o die Voraussetzungen für eine Ermäßigung der Steuermesszahl wegfallen sind 
Beispiel: Ein Gebäude wird nicht mehr überwiegend zum Wohnen genutzt. 
 

o sich die Nutzungen oder die Eigentumsverhältnisse eines ganz oder teilweise von der 
Grundsteuer befreiten Grundstücks ändern und dies zu einer Änderung oder zum Wegfall der 
Steuerbefreiung führen kann. 
Beispiel: Ein bisher von der Kirche genutztes Grundstück wird an ein gewerbliches Unternehmen vermietet 
oder verkauft. 

 

2. Bei folgenden Änderungen müssen Sie keine Anzeige abgeben: 
 

o Errichtung eines Gebäudes bzw. dessen Abbruch, bauliche Veränderungen an einem eventuell vorhandenen 
Gebäude 
 

o Eigentümerwechsel 
 

o Änderungen von Bodenrichtwerten durch die Gutachterausschüsse 
 

Wenn Sie eine in 2025 eingetretene Änderung noch nicht angezeigt haben, holen Sie das umgehend nach. Die 
Anzeige muss grundsätzlich in elektronischer Form erfolgen. Das können Sie über das Portal "Mein ELSTER" 
machen. Hierfür stellt Ihnen die Finanzverwaltung im Portal "Mein ELSTER“ das elektronische Formular 
„Grundsteueränderungsanzeige“ zur Verfügung. Wenn Sie schon Ihre Grundsteuererklärung über "Mein ELSTER" 
abgegeben haben, können Sie einfach die Daten daraus übernehmen, soweit erforderlich anpassen und digital ans 
Finanzamt übermitteln.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.grundsteuer-bw.de oder bei Ihrem Finanzamt. 

 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 

 
Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, Kultur und Soziales des Kreistags 
 

Am Montag, den 27. April 2026, findet im Raum 214/216 der Kaufmännischen Schule in Ehingen eine 
 

Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, Kultur und Soziales des Kreistags 
 

statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
 

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 

1. Präsentation der Kaufmännischen Schule Ehingen 
  

2. Vorstellung Kreispflegeplan – aktueller Stand 
  

3. Geflüchtete im Alb-Donau-Kreis – aktueller Stand 
  

4. Bekanntgaben 
  

Heiner Scheffold, Landrat 
__________________________________________________________________________________________________ 

 

Planfeststellungsverfahren für den Ausbau der Nordwesttangente, K 7519 in Laupheim 
(Gemeinden Laupheim, Achstetten, Landkreis Biberach) – Auslage der Planunterlagen 
Das Regierungspräsidium Tübingen führt auf Antrag des Landratsamtes Biberach für das oben genannte Vorhaben 
ein Planfeststellungsverfahren nach dem Straßengesetz für Baden-Württemberg (StrG) durch. Es besteht keine 
Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung. 
 
In der Zeit von Dienstag, 14. April 2026, bis einschließlich Mittwoch, 13. Mai 2026, werden die Planunterlagen auf 
der Internetseite der Stadt Laupheim unter:https://www.laupheim.de/rathaus-service/aktuelles-
bekanntmachungen/oeffentlichebekanntmachungen sowie der Internetseite der Gemeinde Achstetten unter: 
https://www.achstetten.de/rathaus-service/aktuelles/neuigkeiten/seite-1/suche-none durch Verlinkung auf die 

https://www.elster.de/eportal/start
https://www.elster.de/eportal/start
https://www.elster.de/eportal/start
http://www.grundsteuer-bw.de/
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Internetseite des Regierungspräsidiums Tübingen und direkt auf der Internetseite des Regierungspräsidiums 
Tübingen unter Aktuelle Planfeststellungsverfahren –Straßen | Regierungspräsidium Tübingen ausgelegt. 
 
Für einen alternativen Zugang liegen die Unterlagen bei der Stadt Laupheim (Marktplatz 1, 88471 Laupheim, Amt 
für Stadtentwicklung, 3. OG, Stellwände vor Zi. 308) während der Dienststunden zur allgemeinen Einsicht aus. 
Zeitgleich wird das Regierungspräsidium Tübingen die Träger öffentlicher Belange, wie beispielsweise 
Fachbehörden und Gemeinden, über die Auslage informieren und ihnen Gelegenheit zur Stellungnahme geben. 
Sowohl private Betroffene als auch Umweltvereinigungen und Träger öffentlicher Belange können bis einschließlich 
Mittwoch, 27. Mai 2026, Einwendungen erheben bzw. Stellungnahmen abgeben. 
 

Bürgerinnen und Bürger können sich damit ein Bild von dem Vorhaben machen. Betroffene müssen ihre 
Einwendungen rechtswahrend im förmlichen Verfahren vor der Planfeststellungsbehörde vorbringen. 
Einwendungen müssen dabei zumindest in groben Zügen erkennen lassen, welche Beeinträchtigungen befürchtet 
werden. 
Nach Ablauf der Frist leitet die Planfeststellungsbehörde alle Äußerungen an die Vorhabenträgerin zur 
Stellungnahme weiter. Auf Basis der Einwendungen, Stellungnahmen und Antworten der Vorhabenträgerin erörtert 
die Planfeststellungsbehörde bei Bedarf alle offenen Punkte mit den Beteiligten. Ziel des gemeinsamen 
Anhörungsverfahrens ist dabei eine vollständige Aufklärung des Sachverhalts und eine umfassende 
Konfliktbewältigung. 
 

Hintergrundinformationen: Die vorliegende Planung umfasst den Ausbau der Nordwesttangente, K 7519, in 
Laupheim. Die Maßnahme befindet sich im Landkreis Biberach, an der nördlichen Grenze der Großen Kreisstadt 
Laupheim, auf der Gemarkung Laupheim in Richtung der Gemarkung Achstetten.  
Die Nordwesttangente verlängert die nördlich von Laupheim verlaufende K 7519 in Richtung Westen, quert die               
B 30, verschwenkt Richtung Süden und bindet im Bereich der B 30 Auffahrt Laupheim Mitte an die L 259 an. 
Der Hintergrund dieses Vorhabens ist die Verbesserung der Verknüpfung zwischen den Landstraßen L 259 und L 
265 sowie die Anbindung an die B 30. Ziel ist es, die innerörtlichen Verkehrsbelastungen in Laupheim zu verringern 
und den Innenstadtbereich zu entlasten. Es ist keine Einschränkung des Gemeindebrauchs geplant. 
 
 
 

Freie Plätze im „Wald Erleben“-Programm –  
von Waldbaden bis zu Abenteuern im Morgengrauen 

Im „Wald Erleben“-Programm des Landratsamts Alb-Donau-Kreis, der Stadt Ulm und des Forstbezirks 
Ulmer Alb (ForstBW) sind derzeit noch Plätze bei mehreren Veranstaltungen im April und Mai frei. Sie 
zeigen den Wald aus unterschiedlichen Blickwinkeln: als Lebensraum für Tiere, als Ort für Kreativität 
und Naturerfahrung sowie als Raum für Erholung und Entschleunigung. 
 

Den Auftakt macht „Der Wald erwacht“ am Sonntag, den 19. April 2026, von 5:30 bis 9:30 Uhr in 
Ehingen. Treffpunkt ist der Parkplatz am Stoffelberg vor der Reithalle. Die Teilnehmenden erleben den 
Wald zusammen mit Waldpädagoge Alexander Rothenbacher in den frühen Morgenstunden, wenn 
Pflanzen austreiben, Blumen ihre Blüten öffnen und der Tag im Wald hörbar beginnt. An der Waldhütte 
wartet außerdem ein Jägerfrühstück; wer möchte, kann ein Fernglas mitbringen. Das Angebot richtet 
sich an Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren in Begleitung einer erziehungsberechtigten Person. 
 

Bei der „Tour durch den wilden Bannwald“ am Donnerstag, den 23. April 2026, von 16:00 bis 18:00 
Uhr führt Förster Daniel Nägele die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu Waldrefugien und durch den 
Bannwald Fohlenhaus im Lonetal. Treffpunkt ist in Bernstadt am Salzbühlparkplatz. Die Veranstaltung 
zeigt, was einen Bannwald auszeichnet und warum solche Gebiete für Naturschutz und Biodiversität so 
wertvoll sind. Empfohlen werden wetterangepasste Kleidung und gutes Schuhwerk. Das Angebot ist für 
Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren in Begleitung einer erziehungsberechtigten Person geeignet. 
 

Am Samstag, den 25. April 2026, taucht Waldpädagoge Alexander Rothenbacher mit den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern in das „Reich der wilden Tiere“. Von 14:00 bis 18:00 Uhr geht es 
auf Entdeckungstour, Treffpunkt ist in Ringingen, am Waldspielplatz nördlich vom Sportheim. Ein 
Angebot für alle, die Tiere gern beobachten und mehr über ihre verborgene Rolle im Ökosystem Wald 
erfahren möchten. Teilnehmen können Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren in Begleitung einer 
erziehungsberechtigten Person. 
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Kreativ wird es bei „Kinderkunst – Feen, Wichtel und Elfen im Wald“ am Dienstag, den 28. April 
2026, von 15:00 bis 17:00 Uhr. Treffpunkt ist der Parkplatz am Maienwäldle in Ulm-Söflingen. Christina 
Kussmann begleitet den Kreativ-Workshop, bei dem aus selbst gesammelten Naturmaterialien und 
zusätzlichem Bastelmaterial kleine Kunstwerke entstehen. Das Angebot richtet sich an Familien mit 
Kindern. 
 

Entschleunigung und bewusste Naturwahrnehmung stehen beim „Waldbaden“ am Samstag, den 9. 
Mai 2026, von 9:00 bis 13:00 Uhr in Bollingen, Wanderparkplatz neben der Kirche, im Mittelpunkt. Die 
Veranstaltung wird von den zertifizierten Wald-Gesundheitstrainerinnen Heidi Mayer und Julia Vogt 
geleitet. Mit leichten Achtsamkeits- und Körperübungen tauchen die Teilnehmenden in die Atmosphäre 
des Waldes ein. Das Angebot ist für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren gedacht.  
 

Bei „Wald macht glücklich!“ am Sonntag, den 10. Mai 2026, von 13:00 bis 17:00 Uhr in Lauterach 
zeigt Alexander Rothenbacher, wie wohltuend Zeit im Wald sein kann. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer dürfen sich überraschend lassen und sind eingeladen, sich auf das Naturerlebnis einzulassen. 
Die Veranstaltung richtet sich an Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren in Begleitung einer erziehungs-
berechtigten Person. Treffpunkt ist das Infozentrum des Biosphärengebiets, Lautertalstraße 99. 
 

Um den Biber und seinen Lebensraum geht es bei „Biberspuren: Der Biber im Weihergraben“ am 
Freitag, den 22. Mai 2026, von 15:00 bis 17:00 Uhr. Maja Cordes und Matthias Winkler von der unteren 
Naturschutzbehörde des Alb-Donau-Kreises erkunden mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern den 
Lebensraum des Bibers zwischen Wald und Gewässer. Bei einem Streifzug entlang von Gewässern 
werden typische Spuren wie Fraßstellen, Dämme oder Burgen gesucht und erklärt. Die Teilnehmenden 
lernen den Biber als Landschaftsgestalter und wichtigen Baustein der Artenvielfalt kennen. Empfohlen 
werden wetterfeste Kleidung und Gummistiefel. Treffpunkt ist der Parkplatz Weihergraben in Erbach-
Dellmensingen. Das Angebot richtet sich an Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren in Begleitung einer 
erziehungsberechtigten Person. 
 
Übersicht und Anmeldung auf www.veranstaltungen.alb-donau-kreis.de.  

 
_________________________________________________________________________________________________ 

 
Meldepflicht für Bienenvölker ab 2026 bei der Tierseuchenkasse BW 
 
Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen und Tierhalter, die in Baden-Württemberg Bienenvölker 
halten, zur Meldung verpflichtet, unabhängig von einer Mitgliedschaft in einem Imkerverein.     
 
Die Beitragssatzung wurde zum 01.01.2026 geändert und kann in der jeweils geltenden Fassung unter 
www.tsk-bw.de/ueber-uns/rechtsgrundlagen/satzungen/   
abgerufen werden. 
 
Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht von dem Stichtag anderer Tierarten ab und ist der  
01. Mai eines jeden Jahres, erstmalig: 01.05.2026. 
 
Zum Meldestichtag ist der tatsächlich gehaltene Bestand an Bienenvölkern anzugeben. 
Unvollständige oder zu niedrige Angaben können im Schadensfall zu Leistungskürzungen oder zur 
Versagung von Leistungen führen. 
 
Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Meldestichtag an alle bei den Veterinärämtern 
registrierten Bienenhalterinnen und Bienenhalter versandt 
 
Tierhalterinnen und Tierhalter, die Bienenvölker halten und bis zum 01.05.2026 keinen Meldebogen 
erhalten haben, können diesen bei der Tierseuchenkasse BW anfordern. 

http://www.veranstaltungen.alb-donau-kreis.de/
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Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in 
Verbindung mit der Beitragssatzung der Tierseuchenkasse BW. Ein Verstoß gegen die Meldepflicht 
kann mit einem Ordnungswidrigkeitenverfahren geahndet werden.  
 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW 
finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de 

__________________________________________________________________________________ 
 

Eine Pflegefamilie für Bogdan  
Pflegefamilien und Ehrenamtliche für besondere Kinder gesucht 
 

ULM - Die Ambulanten Dienste Ulm der Stiftung Liebenau suchen laufend liebevolle und fürsorgliche Pflegefamilien 
für die Aufnahme von Kindern mit besonderen Bedürfnissen.  
Aktuell wird eine Pflegefamilie für den 2 Jahre alten Bogdan langfristig gesucht, die ihm ein neues zu Hause mit 
Zuwendung und Verlässlichkeit bietet. Bogdan leidet an Mukoviszidose und zeigt sich entwicklungsverzögert. Er 
benötigt bei der täglichen Medikamentengabe und den Übungen eine engmaschige Begleitung durch die 
Pflegefamilie. Auf Grund seiner Mukoviszidose muss er in regelmäßigen Abständen in der Mukoviszidose-Ambulanz 
vorgestellt werden. Bogdan ist an seinem Umfeld interessiert und profitiert in seiner Entwicklung sehr von einer 
verlässlichen Förderung.  
 

Pflegefamilien und Ehrenamtliche erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch den Fachdienst, sowie 
ein angemessenes Betreuungsentgelt für die Aufnahme eines Pflegekindes.  
 

Nähere Informationen zur Aufnahme eines Pflegekindes mit besonderen Bedürfnissen finden Sie hier: 
https://www.stiftung-liebenau.de/teilhabe-und-familie/angebote/wohnen/pflegekinder/  
 

Kontakt: Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH Ambulante Dienste Schillerstraße 15 89077 Ulm Telefon +49 731 
159 399 650 adulm@stiftung-liebenau.de 
 

 

Donau-Iller-Nahverkehrsverbund GmbH (DING) informiert 
 

Wandern mit Bus und Bahn: Am 30. April kommt DING wieder auf Touren 
 

Geführte Gruppentour mit dem Schwäbischen Albverein auf wenig bekannten Wegen von Blaubeuren 
zum Impferenstein 
  

Mit der Donau-Iller-Nahverkehrsverbund-GmbH bleiben Wanderer auch in diesem Jahr auf dem Laufenden: Denn 
DING und der Schwäbische Albverein, Ortsgruppe Ulm/Neu-Ulm, haben auch 2026 wieder sechs gemeinsame, 
spannende Touren im Programm. Am 30. April startet die erste von sechs geführten DING-Wanderungen (weitere 
jeden Monat bis Oktober, ausgenommen August) zwischen elf und 13 Kilometern Länge. Die „Spätfrühlingstour 
wieder mal irgendwo bei Blaubeira“ führt von Blaubeuren zum Felsgebiet  Impferenstein. Die Teilnahme ist mit 
jedem gültigem DING-Ticket (auch Deutschlandticket) kostenlos. Als kleines Extra erhalten alle Teilnehmenden ein 
Geschenk von DING. 
  
Schon seit 15 Jahren besteht die Kooperation zwischen Verbundgesellschaft und Ortsgruppe Ulm/Neu-Ulm des Schwäbischen 
Albvereins, die unternehmungslustige und bewegungsfreudige Menschen dazu einlädt, zu Fuß die schönsten Ecken und 
Sehenswürdigkeiten der Schwäbischen Alb und Oberschwabens zu entdecken – vom Spätfrühling bis in den goldenen Herbst 

http://www.tsk-bw.de/
https://www.stiftung-liebenau.de/teilhabe-und-familie/angebote/wohnen/pflegekinder/
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hinein. Eine Grundregel lautet dabei von Anfang an: Start- und Zielpunkt der geführten Gruppen-Wanderungen sind mit dem 
ÖPNV im DING-Gebiet erreichbar. Und so führen die länderübergreifenden Wandertouren sowohl auf und durch baden-
württembergisches als auch bayerisches Gebiet. Am Ende steht stets die Einkehr – so auch bei der diesjährigen 
Auftaktwanderung am 30. April mit dem schönen Titel „Spätfrühlingstour wieder mal irgendwo bei Blaubeira“. Küfermaurers 
Stadl in Seißen heißt das Ziel der abwechslungsreichen Wanderung, die durch die aussichtsreiche Alblandschaft von 
Blaubeuren über schmale Pfade hinauf bis zum Felsgebiet Impferenstein führt. Trittsicherheit ist notwendig auf der etwa elf 
Kilometer langen Tour mit 180 Meter Aufstieg. Treffpunkt ist um 9 Uhr am Eingang Ulmer Hauptbahnhof, die Teilnahme mit 
jedem gültigem DING-Ticket (auch Deutschlandticket) kostenlos, telefonische Anmeldung (bis zwei Tage vor der Wanderung) 
nötig unter Telefon 0151 46395067. 
Alle DING-Wanderungen findet man unter www.ding.eu und im Jahresprogramm des Schwäbischen Albvereins unter 
www.albverein-ul-nu.telebus.de . 
 

 

Vereine/Veranstaltungen 

 
 

Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 

 
Busshuttlefahrt zum Musikfest  
des Musikverein Frankenhofen 
am Samstag, 25.04.2026 auf  
Sonntag, 26.04.2026 
 
Fahrtpreis 3,00 € pro Fahrt und Person 

 
Rückfahrt jeweils: 0.15 Uhr und 2.30 Uhr 

https://ding.eu/Wandern
https://www.albverein-ul-nu.telebus.de/sav/indexc56b.html?bwp=m:81-n:81-s:157-o:-l:-p:1-na:2
http://www.albverein-ul-nu.telebus.de/
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GoDi-Gruppe und Kommunionkinder gestalten lebendigen Kreuzweg für Familien 

Am Morgen des Karfreitags kamen knapp 70 Kinder mit ihren Eltern und Großeltern der SE Marchtal zum 
Kinderkreuzweg im Münstergelände Obermarchtal zusammen. In einer kindgerechten und lebendigen Gestaltung 
von Kinderchorleiterin Stefanie Munding gingen sie Schritt für Schritt den Weg Jesu – von Gründonnerstag bis zur 
Hoffnung auf Ostern.   

Die Kommunionkinder und die Kinder der GoDi-Gruppe waren selbst aktiv beteiligt: Sie übernahmen die 
Sprechrollen, brachten Gedanken ein und gestalteten die Stationen mit Symbolen wie Palmzweigen, Steinen, 
einem Kreuz und einer Dornenkrone. So wurde der Kreuzweg für alle anschaulich und greifbar. Ein Holzkreuz mit 
Bild-Motiv des diesjährigen Kommunion-Jahresthemas „Ihr seid meine Freunde!“ wurde von den 
Kommunionkindern getragen.  
 

Die gemeinsam gesungenen Lieder wurden von zwei Sängerinnen des Kinderchors auf ihren Flöten begleitet. Bei 
jeder Station wurde ein Bezug zum Alltag der Kinder hergestellt – etwa zu Freundschaft, Mut oder dem Umgang 
miteinander. So konnten alle verstehen, was die Ereignisse von damals mit ihrem eigenen Leben zu tun haben.   
Bei der letzten Station vor dem Altar im 
Münster, gedachten alle der Kreuzigung Jesu. 
Es wurde eine Kerze entzündet, als Zeichen 
dafür, dass Gott für jeden von uns da ist und 
Hoffnung und Freude schenkt.  
 

Ein Höhepunkt war die Abschlussaktion: 
Jedes Kind durfte eine Kerze mit einem 
bunten Wachskreuz verzieren und mit nach 
Hause nehmen. Pastoralreferent Andreas 
Grüner lud alle zur gemeinsamen Feier der 
Osternacht ein, um die Kerzen am Osterfeuer 
zu entzünden, und schloss den 
Kinderkreuzweg mit dem gemeinsam 
gebeteten Vaterunser und einem Segen ab.   
  

GoDi-Gruppe / Kommunionkinder 
 

Liebe GoDi-Kids und Kommunionkinder. Vielen Dank für die gemeinsame Gestaltung des Kinderkreuzwegs an 
Karfreitag. Auch herzlichen Dank allen Familien, die den Kinderkreuzweg mit uns gegangen sind und so zu einem 
tollen und lebendigen Kinderkreuzweg beigetragen haben! 
 

Wir – die GoDi-Gruppe – gratulieren allen Kommunionkindern recht herzlich und freuen uns, wenn ihr Lust habt bei 
uns „reinzuschnuppern“.  
 

Wir proben montags 17-18 Uhr im Torbogensaal Obermarchtal. 
 
Herzliche Grüße 
Stefanie Munding – Chorleitung, Tel. (07375) 950375 
 
 

Anzeigen 
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Kirchliche Mitteilungen 
 

Evangelische Kirchengemeinde Mundingen   Mundingen, 14-04-2026 

Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14 

89584 Mundingen 

Tel. 07395-375     E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 
 

Wochenspruch für Miserikordias Domini  
 

Johannes 10,11a.27-28a: Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine Stimme, und ich 
kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben. 
 

Sonntag, 19. April 
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Kirche mit Pfarrer Markus Häfele und Abendmahl mit Saft in Einzelkelchen 
  

9.30 Uhr   Kindergottesdienst im Gemeinderaum 
 
 

Termine der Woche 
Montag, 20. April 19.45 Uhr     kurze Kirchenchorprobe im Dorfgemeinschaftshaus in Mundingen 

ab 20:30 Uhr wird Lilo Rupp in gemütlicher Runde verabschiedet 
Mittwoch, 22. April  15 Uhr   Konfi Unterricht im Gemeindehaus in Hayingen  

19.30 Uhr     Frauenkreis im Dorfgemeinschaftshaus (siehe Hinweis unten!) 
  

Impuls-Telefon 
Unter der Telefonnummer 07395 9689796, normale Festnetznummer im örtlichen 
Telefonnetz, gibt es einen neuen Impuls von zwei bis drei Minuten von Pfarrer Markus Häfele. 
In der Regel wird am Freitag ein neuer Telefon-Impuls eingestellt. 
Halten wir uns an Jesus, der selbst die Angst kennt, aber der sie überwunden hat und mutig 
seinen Weg gegangen ist. Der wird uns Kraft geben, dass uns unsere Angst nicht lähmt, 
sondern dass wir Mut haben den Weg zu gehen, der dran ist. 
 
Vorschau auf die Konfirmation 
Am Sonntag, 10. Mai, feiern wir mit unserer Konfirmandin Jana Werner aus Kirchen die Konfirmation gemeinsam 
mit den Konfirmanden aus Zwiefalten und Hayingen. Der gemeinsame Konfirmations-Fest-Gottesdienst findet in 
Hayingen in der Katharinenkirche statt. 
  

Das Konfi-Abendmahl wird bei uns in Mundingen gefeiert am, 26. April um 18 Uhr. Alle Konfirmanden aus 
Mundingen, Zwiefalten und Hayingen feiern gemeinsam mit Eltern und Angehörigen das Konfi-Abendmahl in der 
Mundinger Kirche. Der Kirchenchor wirkt in diesem Gottesdienst mit! 
Wir wünschen den Jugendlichen für ihren Festtag und ihr ganzes Leben Gottes Segen. Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden werden durch die Konfirmation als mündige Christinnen und Christen in die Gemeinde 
aufgenommen und begrüßt. Als Kirchengemeinde freuen wir uns mit Euch und heißen Euch herzlich willkommen. 
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Danke für die Bewirtung am Osterweg 
 
Herzlichen Dank an alle, die vom Kirchenchor und vom 
Kirchengemeinderat bei der Bewirtungsstation am vergangenen 
Sonntag mitgeholfen haben.  
Es gab lecke Rote Würste, vegetarische Burger, die ebenfalls super 
ankamen.  
Auch Kaffee und eine Auswahl an Kuchen wurden dankbar 
angenommen.  
Vielen Dank allen, die einen Kuchen gebacken und gestiftet haben, 

allen Helferinnen und Helfern an der Verpflegungsstation auf der Festwiese.  
Und natürlich auch herzlichen Dank an alle, die bei dem durchwachsenen Wetter mit Regen gekommen sind, um 
die Leckereien zu genießen und für einen guten Erlös gesorgt haben. 
Der Reinerlös von knapp 800 € kommt der Erneuerung der Beleuchtung für unsere Kirche zugute. Dafür ganz 
herzlichen Dank! 
 
Übrigens sind wir sehr dankbar für weitere Spenden für diesen 
Zweck: Beleuchtung/Elektrik der Kirche.  
Insbesondere auf der Empore, ist die Beleuchtung für die 
monatlichen Abendgottesdienste und ganz besonders an 
Heiligabend und bei der ChurchNight, völlig unzureichend. Denn 
durch die Position der Lampen an den Wänden fällt statt Licht, 
Schatten auf das Gesangbuch, oder auf die Noten der 
Musikkapelle, wenn sie oben musiziert. Außerdem muss die 
Elektrik der Kirche bezüglich Sicherheit schrittweise auf aktuellen 
Stand gebracht werden, um einen Elektrobrand in unserer 
schönen Kirche zu verhindern. 
Also herzlichen Dank für jede Spende, egal ob groß oder 
klein. Jede Spende hilft uns.  
 
Zum Vormerken: Gemeindeausflug am 4. Juli 
 

am Samstag, 4. Juli führt uns unser Gemeindeausflug nach Ochsenhausen.  
In Warthausen starten wir mit der legendären Öchsle-Bahn, die einzige erhaltene 
Schmalspurbahn der ehemaligen Königlichen Staatseisenbahn im Ländle. 
Am Ziel warten unter anderem das Muschelmuseum (ein echter Geheimtipp), ein 
Vesper-Büfett, das imposante Kloster und der Wasserbau-Erlebnispfad entlang 
des Krummbachs.  
Es lohnt sich also, sich diesen Termin vorzumerken, bzw. sich gleich mit einer 

Nachricht an Pfr. Häfele anzumelden.  
markus.haefele@elkw.de oder Handy/WhatsApp: 0151 22533500 
 
 

Literaturabend im Frauenkreis 
 
„Mein Lieblingsbuch“ – Literaturabend zum Tag des Buches 
Der Frauenkreis lädt herzlich zu einem gemütlichen Literaturabend ein. 
Anlässlich des Tags des Buches möchten wir unsere Lieblingsbücher vorstellen, daraus 
erzählen oder kurze Passagen vorlesen und darüber ins Gespräch kommen. 
Mittwoch, 22. April, um 19.30 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Mundingen 
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Alle interessierten Frauen sind herzlich willkommen. 
Gerne das eigene Lieblingsbuch mitbringen – aber auch Zuhörerinnen sind 
willkommen. 
Wir freuen uns auf einen inspirierenden Abend in geselliger Runde. 
Euer FrauenkreisTeam 

 
Zitat zum Weiterdenken 
 
"Gott ruft immer ins Leben: 
Ob wir geboren werden oder 
ob wir sterben." 
Peter Klever 
 
 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Markus Häfele 
und die Mitarbeiter der Kirchengemeinde Mundingen 

 

Gedicht 

Jetzt webt der April 

den Frühling weiter. 

Was der März 

vorgezeichnet hat 

malt er noch bunter. 

 

Monika Minder 

 

 
 

Pfarramt St. Michael Neuburg, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal:  Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

  E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Bank): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarramt Obermarchtal:  Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

  E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Epp): Dienstag und Donnerstag14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Homepage: www. se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi  Tel. 07375 92131    E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn  Tel. 07375 92131    E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de             

 

Gültig vom 19.04.2026 bis 03.05.2026 
 

Wichtiger Hinweis: Im Sterbefall wegen einer Grabbelegung im Friedhof in Neuburg bitte unseren 
Kirchenpfleger Hans Eglinger kontaktieren. Tel.: 07375/922661 
 

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal anrufen Tel. 0737592131 

mailto:StAndreas.Untermarchtal@drs.de
mailto:StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de
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3. Sonntag der Osterzeit   

Sa 18.04. 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 19.04.  08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Kirchencafé, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

 10.15 Uhr Feier der Erstkommunion, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Mo 20.04. 09.30 Uhr Dankesgottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

Fr 24.04. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 17.30 – 18.30 Uhr Bücherei, Pfarrhaus Untermarchtal 

 18.30 Uhr Anbetung, Beichtgelegenheit, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Sa 25.04. F Markus 

 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

4. Sonntag der Osterzeit  

Sa 25.04. 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 26.04. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

10.15 Uhr Motorradsegnungs-Gottesdienst, anschließende 

  Infoveranstaltung für die ganze SE Marchtal über 

 Umstrukturierung, Münster Obermarchtal 

17.00 Uhr Orgelkonzert, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Fr 01.05. Maifeiertag 

 07.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

Sa 02.05. G Athanasius 

 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

5. Sonntag der Osterzeit   

Sa 02.05. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 03.05.  08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 10.15 Uhr Jugendgottesdienst der SE Marchtal, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Maiandacht, Rechtenstein 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 
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Regionale Mitteilungen 
 

 Vortreffen Wallfahrt nach Padua, Süditalien und Assisi 
 

Liebe Pilgerinnen und Pilger unserer Wallfahrt nach Padua, Süditalien und Assisi, 
 

in etwas mehr als 4 Wochen geht unsere gemeinsame Wallfahrt schon los. Ich freue mich sehr, mit Ihnen 

die schönen Orte und Pilgerstätten zu besuchen, die mich im Glauben geprägt haben und die ich Ihnen 

hiermit auch näherbringen möchte. 

Inzwischen habe ich von Biblisch Reisen (vermittelt von der italienischen Agentur) nun das Programm 

bekommen und würde mich deshalb mit Ihnen vorab mal treffen, um das Programm zu besprechen 

sowie noch evtl. offene und ausstehende Fragen Ihrerseits beantworten. 
 

Deshalb möchte ich Sie zu unserem Vortreffen einladen: 
 

am Dienstag, 21. April 2026 

um 18.30 Uhr 

im Torbogensaal der Klosteranlage 4 in Obermarchtal. 
 

Bitte tragen Sie sich diesen Termin ein und ich freue mich auf dieses Vortreffen, bei dem Sie dann weitere 

Informationen bekommen werden.  
 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

Pfarrer Gianfranco Loi 

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Marchtal, Klosteranlage 4, 89611 Obermarchtal                                                                        

Tel. 07375-92131; Fax. 07375-92132;                                                                                                                       

eMail: gianfranco.loi@drs.de ;: Homepage: http://www.se-marchtal.de 

 

tel:0737592131
tel:0737592132
mailto:gianfranco.loi@drs.de
http://www.se-marchtal.de/
http://www.se-marchtal.de/
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Allgemeine Mitteilungen 

 

aus dem Jahresprogramm 2026 der Dekanatsgeschäftsstelle 
 

Hinweise für kirchliche Mitteilungen 
 

Neue Kardinaltugenden für unsere Zeit 
Bei den Ignatianischen Impulsen 2026 werden Tugenden betrachtet, die aus den Exerzitien des Ignatius von Loyola 

abgeleitet und in den Alltag hineinbuchstabiert werden. Auftakt ist am Dienstag, 21. April, 19.30 Uhr im Bischof-

Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm mit einem Vortrag über „Selbstbewusste Fügsamkeit - Sich entschieden einem 

Größeren zur Verfügung stellen“. Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel lädt im Bild des Apostels Paulus vom 

Leib und den vielen Gliedern ein, das eigene Eingebundensein zu bedenken: eingebunden in eine Gemeinschaft, in 

den Leib Christi und in ein größeres Ganzes. Ignatius sagte, dass die meisten Menschen nicht ahnten, was Gott aus 

ihnen machen könnte, wenn sie sich seiner Führung überließen. Ohne Anmeldung. Eintritt frei. Zugang für Online- 

und Telefonteilnahme über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. Dort kann auch das Gesamtprogramm 

kostenlos angefordert werden. 
 

Bierlieder und Bierliteratur in der Pflugbrauerei Hörvelsingen 
Lustige Trinklieder und Perlen der Bierliteratur gibt es am Freitag, 24. April, 20.00 Uhr in der Pflugbrauerei, Langenau-

Hörvelsingen. Das Spontankollektiv „Bierliederfabrik“ mit Melanie Blattner, Uli Hahnel, Silvia König, Rainer Ungermann und 

Wolfgang Steffel bietet auf Zupf-, Streich-, Blas- und Tasteninstrumenten eine Reise durch 10000 Jahre Kultur- und 

Religionsgeschichte des Gerstensaftes, auch zum Mitsingen auf eingängige Melodien. Dr. Wolfgang Steffel spannt den Bogen 

literarischer Bierzeugnisse vom Gilgamesch-Epos über das Alte Testament und Klosterschriften bis hin zu den Genießern unter 

den Dichtern und Denkern wie Jean Paul, Hegel, Schiller oder Gottfried Benn. Bei den Bierkonventen des Dekanats Ehingen-

Ulm hat sich seit 2017 ein Repertoire entwickelt, darunter der „Biermutter-Blues“, „Die Getränke sind frei“ und „Es schäumt“. 

Ohne Anmeldung, Eintritt frei, Hutsammlung für die Förderung ehrenamtlichen Engagements. Bereits ab 17.00 Uhr besteht 

Möglichkeit zum Abendessen. Infos unter 0731/9206010 und dekanat.eu@drs.de. 
 

Meldungen des Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 

Pontifikalamt mit Kardinal Dr. Reinhard Marx  

Aus Anlass des 100-jährigen Gründungsjubiläums der Gemeinschaft, wird Kardinal Dr. Reinhard Marx, München 

am Sonntag, dem 26. April die Schönstätter Marienschwestern im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe besuchen. 

Um 9:00 Uhr feiert er ein Pontifikalamt in der Krönungskirche zu dem Sie alle herzlich eingeladen sind.  
 

Informationen: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel: 07457 72-300, www.liebfrauenhoehe.de 
-------------------------------------------------------------------------- 

100 Jahre Schönstätter Marienschwestern  

Zur Feier des 100-jährigen Jubiläums der Schönstätter Marienschwestern lädt das Schönstatt-Zentrum 

Liebfrauenhöhe am Pfingstmontag, dem 25. Mai auf die Liebfrauenhöhe ein. Auftakt ist um 10:30 Uhr in der 

Krönungskirche. Anschließend, um 11:00 Uhr, ist der Festgottesdienst mit Bischof Dr. Klaus Krämer. Ein 

vielfältiges Programm wie z. B. ein Blick hinter die Kulissen, Begegnungen mit den Marienschwestern, ein 

Familienparcours, Kreatives, gemeinsames Marienliedersingen und Vieles mehr erwartet Sie. Das Küchen- und 

Serviceteam sorgt für den Mittagsimbiss sowie für Kaffee und Kuchen. 
 

Information: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-300, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 

www.liebfrauenhoehe.de 
 

 

14. Mariathon 1. – 3. Mai 2026 Bald ist es wieder soweit!  
Das kleine Bergdorf Balderschwang wird erneut zum „Mittelpunkt der Weltkirche“. Unter dem 

Motto: „Meinen Frieden gebe ich euch“ kommen Menschen verschiedener Sprachen und Kulturen 

zusammen, um gemeinsam Großes zu bewegen: Mit Ihren Spenden unterstützen Sie Radio Maria und 

helfen mit, die Frohe Botschaft zu den Menschen in Afrika und in die entlegensten Regionen unserer 

Welt zu tragen. Schalten Sie an diesen 3 Tagen (01. – 03.05.2026) radio horeb ein, über DAB+ oder über die radio 

horeb App, über Kabel oder Satellit, Internetradio usw. Zum Spenden gibt es das Spendentelefon 08328 921 180. 

Näheres können Sie dem Flyer entnehmen, der in den Schriftenständen der Kirchen ausliegen.  

mailto:dekanat.eu@drs.de
tel:0745772300
http://www.liebfrauenhoehe.de/
tel:0745772300
mailto:wallfahrt@liebfrauenhoehe.de
http://www.liebfrauenhoehe.de/

